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Anfrage zur veränderten Ausführung der Carports 
Neubebauung Eisenbahnstraße 39 - 41 
 
  
Anlage(n):  1 
 
I.  Antrag   
 
Dem Vorhaben wird das Einvernehmen erteilt.  
 
II.  Begründung 
 
Das Vorhaben ist planungsrechtlich zu beurteilen nach 
 
 30 BauGB       § 33 BauGB    § 34 BauGB   § 35 BauGB 
 
Bebauungsplan: „Nördlich der Lindenstraße“ 
 
Befreiung erforderlich    ja   nein 
 
Art der Befreiung: - Überschreitung des Baufensters durch die Garage 
   - Garage anstelle Carports (Doppelhaus) 

  
Auf dem Grundstück Eisenbahnstraße 39-41, Flst. Nr. 2926 und 2928 ist der Neubau von 6 Wohnhäu-
sern geplant und mit Bescheid vom 26.03.2013 genehmigt. Das Grundstück liegt im Geltungsbereich 
des rechtskräftigen Bebauungsplanes „Nördlich der Lindenstraße“. 
 
Für die Doppelhaushälften (Haus 4 und 5) enthielt die Planung seither einen Carport pro Haushälfte 
sowie einen weiteren Stellplatz. Beim hochwertigen Einfamilienhaus (Haus 6) wurde von Anfang ein 
eine Garage geplant. Im Rahmen der Bebauungsplanänderung wurden dem Gemeinderat die Entwürfe 
vorgestellt. Bereits hier wurden die Carports aufgrund der Lärmsituation mit drei Wänden (nach Osten 
offen) geplant (und entsprechend im März 2013 genehmigt).  
 
Wie sich in den Verkaufsgesprächen nun zeigt, ist es der Wunsch der Interessenten, dass bei diesen 
hochwertigen Doppelhaushälften (Haus 4 und 5) eine Garage dazu erworben werden kann. Bei den 
Reihenhäusern (Haus 1 bis 3) bleiben die Carports bestehen. Dieser Wunsch ist aus Sicht der Verwal-
tung nachvollziehbar. Im Hinblick auf den Verlauf der Eisenbahnstraße scheint es jedoch nach Rück-
sprache mit dem Stadtplanungsamt geboten, im Falle einer Umplanung von Carports zu Garagen ei-
nen größeren Abstand zur öffentlichen Verkehrsfläche einzuhalten. Diese Forderung wurde im vorlie-



genden Entwurf umgesetzt und führt dazu, dass die geplanten Garagen das hintere Baufenster um 1m 
überschreiten. Nach Rücksprache mit dem Bauordnungsamt sowie dem Stadtplanungsamt der Stadt 
Kirchheim kann hierfür eine Befreiung erteilt werden (es ist keine Bebauungsplanänderung notwen-
dig).   
 
Sofern der Gemeinderat das gemeindliche Einvernehmen für die Befreiung erteilt, wird die Bauherr-
schaft eine entsprechende Deckblattänderung einreichen.  
 
III.  Kosten / Finanzierung 
Entfällt. 
 

Vorlage behandelt / Vorgang 
   Im     Am TOP Vorlage Nr.  
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